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Oktober
So. 01.10. 10.00 Uhr P. Thoböll  Erntedankfest mit Kantorei 
So. 08.10. 10.00 Uhr P. Thoböll  mit Taufen   
        Klaviermusik Antonio Diabelli 
So. 15.10. 10.00 Uhr Matthias Petersen      
So. 22.10. 10.00 Uhr Prädikant Loch mit Segnung zum 60. Hochzeitstag und Polizeichor  
   
So. 29.10 . 10.00 Uhr Prädikant Klütz     -AM-  
So. 31.10. 17.30 Uhr P. Thoböll  Abend-GD zum Reformationstag 
        mit Taufe 

November
So. 05.11. 10.00 Uhr Prädikant Loch   
So. 12.11. 17.30 Uhr P. Thoböll und 
     Team   mit Abendmahl in der Winterkirche 

Karksnack

Dienstag 
14. November 

19.30 Uhr 
im  

Claus Harms Haus 

Kreativkreis

Donnerstag 
12. Oktober 
19.30 Uhr 

im  
Claus Harms Haus 

Monatsandacht und KGR-Sitzung
Donnerstag 
12. Oktober 
19.30 Uhr 

in der Kirche  
anschl. KGR-Sitzung  
im Claus Harms Haus 

Kantorei
Probe 

4. Oktober 
20.00 Uhr 

im  
Claus Harms Haus 

Konzert
Samstag, 28. Oktober,  
19 Uhr     
Gospelkonzert 

Der Chor „Gospelboat Kiel“ 
kommt mit seinem neuesten  
Programm  
Verein für den Erhalt der  
St. Katharinen-Kirche,  
Spende erbeten!

Die Kirchengemeinde Probsteierhagen lädt

Groß und Klein, Schulklassen und Gruppen  
herzlich ein. 

Sonnabend, 11.11.2017 
um 1730 Uhr ab Raiffeisengelände. 

Begleitet werden wir  
von den Pfadfindern mit Fackeln 

Zum Abschluß geht es mit den Laternen in die Kirche
und es gibt etwas zum Aufwärmen. 

Bitte Becher mitbringen!!! 

KuBuKiNaMi 
(Kunterbunter Kindernachmittag) 

Der kunterbunte Kindernachmittag findet statt am:  

       Sonnabend, 11. November von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr, im Claus Harms Haus 
Wir möchten wieder zusammen mit Euch zum Thema Ernte spielen, basteln, und Geschichten  hören.  
Alle Kinder von 5 – 10 Jahren sind herzlich eingeladen.
Auf Euer Kommen freut sich das KuBuKiNaMi-Team! 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Terminänderung-Terminänderung-Terminänderung 

Laterne laufen 2017
Der neue Termin ist der 20.10.2017  um 19.00 Uhr 
Das diesjährige Laterne laufen der Gemeinde findet am 
Freitag, den 20. Oktober statt. Gestartet wird wie immer 
um 19:00 Uhr an der Dörfer-Gemeinschafts-Schule. Auf 
altbekannten Wegen geht es dann unter musikalischer 
Begleitung mit einen Spielmannszug und den Fackelträ-
gern der Jugendfeuerwehr zum Schloss Hagen. Mit heißen 
Würstchen und kalten Getränken wird die Feuerwehr für 
unser leibliches Wohl sorgen. Über eine rege Beteiligung 
würden sich die Organisatoren freuen.

Gastgeberverzeichnis und Firmen auf 
www.probsteierhagen.de 
Auf unserer neugestalteten Webseite haben Vermieter 
von Ferienwohnungen und alle Firmen die Möglichkeit, 
ihre Ferienunterkunft oder ihre Firma im jeweiligen Ver-
zeichnis aufnehmen zu lassen. Diese Serviceleistung der 
Gemeinde ist für Sie kostenlos. Wenn wir Ihr Interesse 
geweckt haben, wenden Sie sich bitte per Mail an den 
Webmaster unserer Homepage über webmaster@prob-
steierhagen.de. Nach Ihrer Meldung erhalten Sie eine 
Mail mit Informationen zu den Möglichkeiten einer Ver-
öffentlichung. 

Ehrenamtskarte Schleswig-Holstein im 
Kreis Plön.
Mit diesem Appell unserer Landrätin Frau Stephanie Lad-
wig wende ich mich an alle  Firmen- und Geschäftsinha-
ber und an die Vorstände von Vereinen und Verbänden im 
Verbreitungsbereich unserer Ortsnachrichten. 

www.ehrenamts-
karte.de

ätzen und neu zu motivieren, andererseits durch 

Auch ich unterstütze dieses Vorhaben und bitte Sie um 
Mithilfe. Sollten Sie weitere Fragen haben, wenden Sie 
sich an die im Text genannte Webadresse.

Deutsche Vizemeisterin aus 
Probsteierhagen
Von der Öffentlichkeit kaum wahrgenommen, wurden 
am 09. und 10. September in Berlin die Deutsche Meis-
terschaften im Kutterrudern der Damen ausgetragen. Kut-
terrudern, ein Sport den wir alle von der Kieler Woche 
kennen.  Muskulöse Männer bringen beim Rudern auf der 
Kieler Förde das Wasser zum Kochen.  Das Kutterrudern 
aber auch ein Sport für Frauen ist, das bewiesen 10 starke 
Frauen und ein Steuermann des KSV der Berufsfeuerwehr 
Kiel e. V. Ab Ostern wurde zweimal in der Woche auf 
der Kieler Förde trainiert, um sich in Berlin mit den be-
sten Damenmannschaften Deutschlands zu messen. Der 
Lohn dieser schweißtreibenden Beschäftigung, jeweils 
die Vizemeisterschaft über die 1.000 m-Strecke und die 
5.000 m-Strecke. Mit von der Partie war auch Claudia Jess 
aus Probsteierhagen -Lebensgefährtin unseres Gemeinde-
wehrführers-, die als „Steuerbord-Bugjungfer“ ihren An-
teil an diesem Erfolg hatte. Einen herzlichen Glückwunsch 
an Claudia Jess, die Damen im Kutter und natürlich auch 
an den Steuermann. 
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Schnelles Internet
Die Bauarbeiten für die Versorgung mit schnellem In-
ternet via Glasfaser haben begonnen und schreiten sehr 
schnell voran. Entgegen dem ursprünglichen Plan und den 
Ankündigungen in Ihren Briefkästen, musste aus tech-
nischen Gründen mit den Verlegearbeiten im Blomeweg 
begonnen werden. Da es auch verschiedentlich Fragen 
über die Rechtmäßigkeit von Verlegearbeiten in privaten 
Gehwegen gab, hier die Auskunft des Rechtsamtes des 
Kreises Plön:
„Der Anlieger muss die Verlegearbeiten der Glasfasertras-
se dulden. Nach § 76 Absatz 1 TKG -Telekommunikati-
onsgesetz- kann der Eigentümer eines Grundstückes, das 
kein Verkehrsweg im Sinne des § 68 Absatz 1 Satz 2 TKG 
ist, die Errichtung, den Betrieb und die Erneuerung von 
Telekommunikationslinien aus seinem Grundstück sowie 
den Anschluss der auf dem Grundstück befindlichen Ge-
bäude an öffentliche digitale Hochgeschwindigkeitsnetze 
und öffentliche Telekommunikationsnetze der nächsten 
Generation bei Vorliegen der weiteren tatbestandlichen 
Voraussetzungen nicht verbieten.“ 
Ende des Zitats.   
Über den weiteren Verlauf der Arbeiten und um weitere  
Frage zu klären, haben wir mit den beteiligten Firmen ein 
weiteres Informationsgespräch anberaumt.  Die Einla-
dung dazu ist im Anschluss an die Bekanntmachungen 
angefügt.

Bundestagswahl
Bei Ausgabe dieser Ortsnachrichten liegt die Bundestags-
wahl  schon wieder zwei Wochen hinter uns. Wolfram 
Schlauderbach und seinem Team als Wahlvorstand sage 
ich Dank für ihre  Arbeit und den 68,67 % der Wahlbe-
rechtigten, die ihr Wahlrecht wahrgenommen haben danke 
ich, dass Sie den Weg zum Wahllokal gegangen sind. Dies 
ist für mich ein Zeichen, dass bei allen Ärgernissen die es 
gibt und geben mag, unsere parlamentarische Demokratie 
immer noch die beste Regierungsform ist.  
Hier das vorläufige Endergebnis der Bundestagswahl in 
Probsteierhagen:
Erststimmen:  CDU 45,2%; SPD 29,9%; GRÜNE 7,7%; 
FDP 5,2%; DIE LINKE 5,4%; AFD 5,8%
Zweitstimme: CDU 36,9%; SPD 23,9%; GRÜNE 
12,8%; FDP 9,6%; DIE LINKE 6,7%; AFD 8,0%
Nach der Wahl ist vor der Wahl, und so stehen am Sonn-
tag, den 06. Mai 2018 die Kreis- und Kommunalwahlen 
auf der Tagesordnung. Bis dahin gehen noch ein paar Tage 
ins Land, ich suche aber schon heute Wahlhelfer für die-
sen Tag. Wenn Sie Interesse an dieser interessanten Tätig-
keit haben, können Sie sich gerne bei mir melden.

Ich bin dann mal weg!!
Hier nur noch mal zur Erinnerung: Ich befinde mich bis 
zum 22.Oktober im Urlaub. Meine Vertretung übernimmt 
Herr Ernst Jöhnk den Sie unter der Telefonnummer 8117 
oder montags zur Sprechstunde im Tourismusbüro spre-
chen können.
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Bau-Infonachmittag Probsteierhagen
Glasfaserausbau im Ort: Wie geht es weiter?

Bau-Infonachmittag am Don-
nerstag, 12.10.2017, von 16:00 - 19:00 Uhr ins Schloss 
Hagen

Niederschrift 
über die Sitzung des Beirates für  Natur und Umwelt
der Gemeinde Probsteierhagen am 12.09.2017
Anwesend:
Vorsitzender
Dr. Erik Christensen
Mitglieder
Jörg Fister
Michael Hildebrand
Dr. Wilfried Knief
Alexander Kolberg zugleich Protokollführer
Dr. Götz Wolf-Schwerin
Angela Maaß  fehlt entschuldigt
Gäste
Klaus Robert Pfeiffer  Bürgermeister
Karl Heinz Fahrenkrog  Gemeindevertreter
Ernst Jöhnk    Gemeindevertreter
Axel Niebuhr    Gemeindevertreter
Ulrike Schneider   Gemeindevertreterin
Dipl.-Biol. Dr.Marion Schumann   Gutachterin 
4 weitere Gäste
Presse
Elke Prediger  Probsteier Herold
Beginn:  19:30 Uhr
Ende   21:50
Ort, Raum:  24253 Probsteierhagen, 
    Schloßstr. 16, „Schloß Hagen“

Tagesordnung:
- öffentliche Sitzung -

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit

2. Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dring-
lichkeitsanträge)

3. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit zu beratenden Tagesordnungspunkte

4. Einwohnerfragestunde
5. Niederschrift der Sitzung des Beirates für Natur und 

Umwelt vom 27.02.2017
6. 14. Änderung des F-Planes für das Gebiet „beidseitig 

des Wulfsdorfer Weges (K31) am Ortsausgang Prob-
steierhagen u. südlich der Schule und der Straßen Kel-
lerrehm und Dabeler Ring“ und des B-Planes Nr.13 für 
das Gebiet „beidseitig des Wulfsdorfer Weges (K31) 
am Ortsausgang Probsteierhagen und südlich der 
Schule und der Bebauung Seeblick“;                            

7. Verschiedenes    
TO-Punkt 1:   Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
Herr Christensen eröffnet die Sitzung und begrüßt die Mit-
glieder des Umweltbeirates, Herrn Bürgermeister Pfeiffer, 
Frau Dr. Marion Schumann sowie die anwesenden Gäste. 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.
TO-Punkt 2: Änderung oder Ergänzung der Tagesord-
nung (Dringlichkeitsanträge)
Der Vorsitzende erklärt, dass der TOP 6 eingegrenzt wird. 
Es wird nur der F-Plan und nicht der B-Plan behandelt.
TO-Punkt 3: Beschlussfassung über die unter Aus-

Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos. 04342 - 717 20  



6 ONOrtsnachrichten

schluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tagesord-
nungspunkte
Es werden keine Tagesordnungspunkte festgestellt, die un-
ter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden sollen.
TO-Punkt 4:   Einwohnerfragestunde
Frau Ulrike Schneider stellt an den Beirat die Frage, ob 
das von ihr seit Jahren am Schlosspark initiierte Sammeln 
der durch die Miniermotte verwelkten Kastanienblätter 
weiterhin sinnvoll ist. Es wird festgestellt, dass auch in 
diesem Jahr die Bäume befallen sind, jedoch nicht ganz so 
stark wie z.B. im Moor.
Der Beirat bezieht sich auf eine Veranstaltung über Baum-
krankheiten im März 2015 im Schloss Hagen. Danach 
schädigt die Miniermotte die weißblühenden Kastanien 
nicht so stark, dass diese zu Grunde gehen. Versuche ha-
ben gezeigt, dass das Zusammenkehren der Blätter im 
Herbst den Befall im nächsten Frühjahr senken kann. Es 
kann aber durchaus passieren, dass trotz aller Maßnahmen 
ein starker Befall auftreten kann. An diesem exponierten 
Ort wird das Sammeln der Blätter als sinnvoll erachtet.
Die Bemühungen  der Einwohner werden als sehr aner-
kennenswert betrachtet. 
TO-Punkt 5: Niederschrift der Sitzung des Beirates 
für Natur und Umwelt vom 27.02.2017
Anmerkungen oder Änderungswünsche zum Protokoll 
der Umweltbeiratssitzung vom 27.02.2017 werden nicht 
gemacht. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.
TO-Punkt 6:  14. Änderung des F-Planes für das Ge-
biet „beidseitig des Wulfsdorfer Weges (K31) am Orts-
ausgang Probsteierhagen, südlich der Schule und der 
Straßen Kellerrehm und Dabeler Ring“ 
Herr Fister stellt den derzeitigen Sachstand dar. Die Lan-
desplanung war in einem Gespräch mit den Dimensionen 
der geplanten Bebauungsflächen östlich und westlich  des 
Wulfsdorfer Weges (K31) nicht einverstanden. Die Pla-
nung sollte sich auf die westliche Teilfläche beschränken.
Die Rahmenbedingungen für dieses Gebiet, was als Bau-
fläche ausgewiesen werden darf und was nicht bebaut 
werden darf, sind sehr umfangreich. Eine Bauleitplanung 
setzt die Entlassung aus dem Landschatzschutz voraus.
Frau Dr. Marion Schumann, Mitglied der Bioplan,  Büro-
gemeinschaft für Biologische Gutachten und Planungen, 
stellt eine Zusammenfassung ihrer vorliegenden Land-
schaftsplanerischen Stellungnahme zur geplanten Sied-
lungsentwicklung vom März 2017 vor:
Die Hagener Au und ihr Talraum incl. der beiden Kerbtä-
ler haben eine besondere ökologische Bedeutung. Auch 
wenn die landwirtschaftlich genutzten Flächen zum Land-
schaftsschutzgebiet gehören, sind die für eine Bebauung 
vorgesehenen Flächen in ihrem jetzigen Zustand nicht von 
besonderer Bedeutung für die Schutzziele. Gleichwohl 
ist aufgrund der Tatsache, dass sie Bestandteil des Land-
schaftsschutzgebietes sind, eine Bebauung derzeit nicht 
zulässig. Eine Entlassung aus dem Landschaftsschutz 
wäre notwendig.
Im Landschaftsplan sind Vorrangflächen für Natur und 
Landschaft vorgeschlagen worden. Deren Umsetzung 
würde eine Bebauung teilweise verhindern. Andererseits 
bestünde die Möglichkeit, verbindende Grün- und Land-
schaftselemente im Zusammenhang mit der Planung vor-

zusehen. Als Beispiele seien Knickpflanzungen, Hecken 
und naturnahe Säume genannt, die miteinander verbunden 
sind.
Da bereits eine Infrastruktur im Tal der Hagener Au exi-
stiert, ist es nicht denkbar, zukünftige Anwohner von die-
sem attraktiven Erholungsraum fernhalten zu können oder 
zu wollen. Zu nennen sind dabei gerade auch spielende 
Kinder, denen man einen Aufenthalt in der Natur nicht 
verwehren will.
Um den von einem neuen Wohngebiet ausgehenden Nut-
zungsdruck zu verringern bzw. in Grenzen zu halten und 
weitere Beeinträchtigungen auszuschließen, können/müs-
sen verschiedene Möglichkeiten geprüft werden:

der dort anzusiedelnden Bewohner  um den Nutzungs-
druck in einem überschaubaren Rahmen zu halten

und Wohnbebauung. Auf jeden Fall sollte zur Bach-
schlucht im Nordwesten und zum Kerbtal am „Alten 
Schulweg“ ein ausreichender Abstand eingehalten wer-
den. 

am und im Wohngebiet. Hierbei müsste Ziel sein, ein-
ladende Fußwege und Aufenthaltsräume für Erwach-
sene und Kinder zu schaffen. Als wichtig, z.B. für 
Hundebesitzer, wird ein Weg erachtet, der das geplante 
Wohngebiet umgibt und von vielfältigen Grünstruk-
turen begleitet wird.

Hagener Au und zum Schlosspark wird als notwendig 
erachtet. Diese könnte sinnvoller Weise nur zwischen 
Grünland und Bachschlucht verlaufen.

Der Beiratsvorsitzende verliest Anmerkungen des abwe-
senden Beiratsmitgliedes Frau Angela Maaß zum The-
ma Wasserhaushalt. In dieser Stellungnahme werden  die 
Einflüsse durch Versiegelung durch die Bebauung dar-
gestellt. Es wird darauf hingewiesen, dass im B-Gebiet 
ausreichend Platz gelassen wird für die Rückhaltung und 
Versickerung und für offene Wasserflächen zur Erhöhung 
des Verdunstungsanteils. Außerdem sollten Gründächer 
gefordert werden.
Anschließend wird darüber diskutiert, wo ein eventuelles 
Regenwasserrückhaltebecken eingeplant werden könnte. 
Favorisiert wird das System Schulteich mit dem Abfluss 
zur Hagener Au.
In Bezug auf das Schmutzwassersystem verweist der Bür-
germeister auf die Kapazität des Klärwerkes für ca. 3000 
Einwohnern.
Grundlage für  die weitere Besprechung ist das „Gestal-
tungskonzept zum Bebauungsplan Nr.13“ „Abgrenzung 
Baufläche“ (Stand 1.9.2017) erstellt durch das Architek-
turbüro Blank , dass durch den Beiratsvorsitzenden   vor-
gestellt wird.
Es wird in dem rosa gekennzeichneten Baugebiet der 
sogenannte „Zipfel“, unterhalb des Schulteiches, an der 
Zuwegung zum Blomeweg und seitlich der kleinen Bach-
schlucht, infrage gestellt. Bürgermeister Pfeiffer erklärt, 
dass durch die Notwendigkeit weiterer Kindergartenplätze 
hier ein zusätzlicher Kindergarten entstehen könnte. Al-
ternativen, z.B. auf dem Gelände der Schule,  sind nicht 
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gegeben. Der Beirat könnte sich dort einen Kindergarten 
vorstellen, eine Bebauung mit Wohneinheiten in diesem 
Bereich aber nicht. Es wird über die Zuwegung zu einem 
eventuellen Kindergarten über den Stichweg zum Blome-
weg diskutiert und wegen der Verkehrsbelastung des 
Blomewegs für problematisch gehalten.
Weiter wird die Zuwegung vom geplanten Neubaugebiet 
zum Gebiet der Hagener Au erörtert. Es bestehen Mög-
lichkeiten über den Stichweg zum Blomeweg oder einem 
ergänzendem Wanderweg südlich der Bachschlucht. Letz-
terer wird kritisch gesehen.
Ein evtl. Katzenproblem vom Neubaugebiet zum Wald 
könnte durch eine entsprechende Bepflanzung reduziert 
werden.
TOP 7: Verschiedenes
Es wird über geschädigte Bäume in der Gemeinde berich-
tet, die vom Beirat  besichtigt werden sollten, um entspre-
chende  Maßnahmen einzuleiten. Im Einzelnen werden 
aufgeführt: Kastanie im Kirchgarten, Buche am Kinder-
spielplatz Blomeweg, Stieleiche am Dorfplatz, Kopfweide 
am Blomeweg, Knick neben dem Parkplatz am Schloss.
Der Bürgermeister berichtet, dass an ca. 10 Bäumen im 
Park Beschädigungen im Wurzelbereich zu erkennen sind. 
Zur Verkehrssicherung sollte auch hier eine Ortsbesichti-
gung erfolgen.
Herr Pfeiffer stimmt einen Termin für etwa die letzte Sep-
temberwoche ab.
Der Bürgermeister berichtet, dass die Fa. Stryker in 
Schönkirchen für jedes neu geborene Kind ihrer Mitarbei-
ter einen Baum spendet. In diesem Jahr ist die Geschäfts-
führung  der Fa. Stryker an Herrn Pfeiffer herangetreten 
um 15-20 heimische Laubbäume in Probsteierhagen zu 
pflanzen. Der Bürgerwald bietet sich hierfür an. Jörg 
Fister wird mit dem Lieferanten Landmarkt Schönberg 
die Sortenauswahl treffen. Die Pflanzungsaktion mit dem 
Stryker Geschäftsführer und dem Personalleiter soll am 
27.10. zwischen 8 und 12 Uhr stattfinden.
Das Grünland der Gemeinde am Wasserwerk Schreven-
dorf wird durch den Landwirt Thomas Schröder extensiv 
beweidet.
Der Bürgermeister wird immer wieder angesprochen, ob 
in der Gemeinde ein Hundeplatz geschaffen werden kann. 
Am Teckel Klub Probsteierhagen bestehen keine Möglich-
keiten. Gibt es andere Möglichkeiten?

Terminänderung Laternelaufen 2017
Der neue Termin ist der 20.10.2017  um 19.00 Uhr ab
DGS Probsteierhagen.

Kinderfreundlicher Spielplatz am Pommernring
Die bestellten Spielgeräte sind eingetroffen und müssen 
jetzt aufgestellt werden. Die Sommerferien sind ja vorbei, 
so dass es weiter gehen kann. Wer also Lust hat, kann uns 

helfen die anstehenden Arbeiten zu erledigen. Wir haben 
auch schon einen Termin und zwar ist es der 14. Oktober, 
ab 09.00 Uhr auf dem Spielplatz. Dieses Mal sind nicht 
so viele schweißtreibende Arbeiten notwendig. Aber wenn 
viele Hände helfen, geht alles viel leichter. 
Die vorhandenen Geräte aus dem Altbestand haben auch 
schon neue Farbe bekommen und sehen wirklich anspre-
chend aus. Vielen Dank an die Malergruppe.
Als Ansprechpartner steht Hans-Werner Debus unter 
Tel. 0160 7983391 zur Verfügung. Aber wer kommt, der 
kommt. Es besteht auch die Möglichkeit für die Anschaf-
fung weiterer Spielgeräte zu spenden, auch hier ist Hans-
Werner Debus der richtige Ansprechpartner.

Abfischen am Kasseteich
Am Samstag, 7. Oktober, um 9.00 Uhr geht es wieder los!
Die „große Kasse“ soll wieder abgefischt werden. Wie im-
mer freue ich mich über viele kleine und große Helfer, die 
mit anpacken und die Fische gemeinsam mit uns 
aus dem Teich holen.
Zuschauer sind ebenfalls herzlich willkommen.
Als weitere Termine könnt Ihr Euch den Samstag, 
14.10.17 (Muxaller) und Samstag, 11.11.2017 (Bram-
mer) notieren.
Für alle Helfer gibt es wie immer leckere Erbsensuppe so-
wie kalte und warme Getränke!
Also: packt die Wathosen und Gummistiefel ein und 
kommt vorbei! 

 

Probsteierhagen hilft 
Der Helfer/innenkreis Probsteierhagen trifft sich alle 2 
Monate, um aktuelle Dinge und mögliche Probleme zu 
besprechen und zu lösen und Termine abzustimmen. Das 
nächste Treffen findet am Dienstag, dem 10. Oktober, 
19.00 Uhr, im Schloss Hagen statt. Wer Interesse hat und 
sich in die Hilfe einbringen möchte, kann gerne zu der 
Gruppe stoßen. Es gibt immer noch viel zu tun, wenn man 
helfen möchte. 
Da unsere Gäste nun schon überwiegend seit 2 Jahren in 
unserer Gemeinde leben, sind Wohnung und Ausstattung 
nicht mehr die alltäglichen Probleme. Es geht darum, Men-
schen im Umfeld zu treffen und kennenzulernen, besser 
die deutsche Sprache zu erlernen und einen Ausbildungs-, 
Studien- oder Arbeitsplatz zu finden. Höchste Priorität bei 
unseren Gästen hat, Arbeit zu finden und auf eigenen Bei-
nen zu stehen, ohne staatliche Hilfen. Dies sind sie auch 
aus ihrer Heimat nicht gewohnt. 
Einige unserer Gäste haben es bereits geschafft. Habib 
hat Arbeit in Kiel gefunden, Ahmad arbeitet als Pflege-
kraft in Schönberg, Mohamed studiert Medizin in Tübin-
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gen und kommt in den Semesterferien zu seiner Familie in 
den Blomeweg, Ronahi studiert Wirtschaftsinformatik an 
der Fachhochschule in Kiel, Merkhan lernt Fachinforma-
tiker in Schwentinental und Sasha lernt Karosserie- und 
Fahrzeugbau in Höhndorf. Vor der Ausbildung wurden in 
den Firmen Praktikas abgeleistet. 

Mehrere unserer Gäste hatten Arbeit am Schönberger 
Strand gefunden, die aber nur saisonbedingt war. Einer 
Arbeit darf nur nachgegangen werden, wenn eine Aner-
kennung der Flüchtlingseigenschaft vorliegt. Diese Arbeit 
war und ist natürlich mit dem Jobcenter bzw. der Agentur 
für Arbeit abgestimmt und die staatlichen Leistungen wer-
den entsprechend eingekürzt. Viele der Afghanen dürfen 
leider immer noch keiner Arbeit nachgehen, was Lange-
weile und Unmut produziert. 
Viele unserer Gäste besuchen noch Sprach- und Integra-
tionskurse, die immer noch nicht in ausreichender Form 
angeboten werden oder auch den Sprachunterricht, der 
vom Helferkreis angeboten wird. Die Sprachkurse sind in 
6 Kategorien eingeteilt, die mit einer Prüfung und einem 
Zertifikat enden. Um eine Ausbildung beginnen zu kön-
nen sollte schon das Niveau B2 vorliegen, für ein Studi-
um ist C1 Voraussetzung, für das Fach Medizin C2. Die 
Prüfungen sind nicht einfach zu bestehen und setzen sich 
aus einem mündlichen und einem schriftlichen Teil zu-
sammen. Die schriftliche Prüfung für den C1-Test dauert 
4-6 Stunden. Die Prüfgebühren (neben den notwendigen 
Büchern) in Höhe von 175 € müssen von den Teilnehmer/
innen aufgebracht werden. 
Für „Probsteierhagen hilft“ besteht ein Spendenkonto bei 
der VR Bank. IBAN: DE12 2139 0008 0057 4957 49. Wer 
persönlich nicht als Kümmerer/in oder Helfer/in auftreten 
kann oder möchte, kann durch eine Spende einen kleinen 
Beitrag leisten. Es sind z. B. finanzielle Mittel notwendig, 
um Bücher zu kaufen, Sprachkurse zu besuchen (Zuschuss 
zu den Fahrkosten), gebrauchte Laptops zu kaufen, um die 

deutsche Sprache mit Sprach-CD`s  selbstständig zu erler-
nen, für die Weiterbildung vorhandene Urkunden überset-
zen zu lassen, für Prüfungsgebühren usw. Wir bedanken 
uns bei allen Spenderinnen und Spendern. Danke!!!! 
Es werden dem Helferkreis immer wieder Möbelspenden 
angeboten. Leider haben wir keine Lagermöglichkeiten. 
Der Fundus im Keller des Hauses Alte Dorfstraße 6 wur-
de aufgelöst. Es besteht aber die Möglichkeit, gut erhal-
tene Möbel den Sozialkaufhäusern anzubieten. Das ist z. 
B. möglich bei der Diakonie in Preetz (Tel.: 04342-717-
12) oder bei „Pro Cell e. V.“ in Preetz, Bergweg 1 (Tel.: 
04342/9967. 
Weitere Informationen können aus dem Internet unter 
www.sv-probsteierhagen.de unter dem Link „Probsteier-
hagen hilft“ entnommen werden. 



ON 9Ortsnachrichten

Todtenbeliebung 
zu Probsteierhagen

Die Veranstaltung „Musik und Essen“ der Totengilde zu 
Probsteierhagen lebte von der Begeisterung der Gäste.
Wenn sie kommen, freuen sie sich darauf etwas zu trinken 
oder zu essen und gute Musik zu hören.
Den musikalischen Teil des Abends bestritt das Duo 
„Licht und Schatten“, die mit ihrer Inszenierung inzwi-
schen sehr beliebt sind.
Boris und Ludmila verstanden es wieder den Abend zu 
einem Erlebnis zu machen.
Wir hoffen auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Einsätze August / September 2017 
03.08.17 von 17 Uhr 25 - 18Uhr 30 
Eingesetztes Fahrzeug LF8/6 (Löschgruppenfahrzeug) 
Der stellvertretende Wehrführer wurde informiert das ein 
Baum die Straße Hagener Moor blockiert. 
Der stellvertretende Wehrführer informierte einige Kame-
raden per Telefon. Die Erkundung am 
Einsatzort ergab, ein ca. 20m langer Baum versperrte die 
Straße Hagener Moor. Der Baum wurde 
im Straßenbereich zerlegt und die Straße freigeräumt. 
05.08.17 von 11 Uhr 00 - 13Uhr 00 
Eingesetztes Fahrzeug ELW1 (Einsatzleitfahrzeug) 
Abnahme des Sommermarktes am Schloß Hagen aus 
brandtechnischer Sicht 
06.08.17  von 16 Uhr 43 - 17Uhr 45 
Eingesetzte Fahrzeuge ELW1, LF8/6, TLF8/18 (Tank-
löschfahrzeug), MTW (Mannschaftstransportwagen) 
Wir wurden nach Passade zum Passader See gerufen, hier 
sollten 4 Personen in 2 Boote hilflos auf dem Passader See 
treiben. Am Einsatzort meldeten wir uns beim Einsatzlei-
ter Passade. Wir erhielten den Auftrag, Teile des Sees von 
Land aus zu kontrollieren. Die Boote wurde durch die FF 
Passade gefunden. Wir wurden aus dem Einsatz entlassen. 
Der ELW blieb vor Ort, die restlichen Kräfte rückten ein 
07.08.17 von 09 Uhr 43 - 11 Uhr 15 
Eingesetzte Fahrzeuge ELW1, LF8/6 und TLF8/18 
Wir wurden nach Röbsdorf alarmiert, hier soll ein Stop-
pelfeld brennen. Die Erkundung am Einsatzort ergab, es 
brannte ein Stoppelfeld auf einer Fläche von ca. 100 x 30 
Metern. Die freiwillige Feuerwehr Brodersdorf war vor 
Eintreffen der Wehr Probsteierhagen am Einsatzort. 
Gemeinsam wurden 3 C Rohre vorgenommen, mit denen 
das Feuer bekämpft wurde. Der stellv. Amtswehrführer 
übernahm die Einsatzleitung. Durch den starken Wind 

drohte das Feuer in ein angrenzendes Weizenfeld über 
zu gehen, dieses konnte jedoch verhindert werden. An-
schließend wurde die abgebrannte Fläche vom Landwirt 
gegrubbert. 
19.08.17 von 04 Uhr 00 - 12 Uhr 00 
Eingesetztes Fahrzeug ELW1 
Wir führten eine Sicherheitswache im Rahmen einer Ge-
meindeveranstaltung im Schloßpark des Herrenhaus Ha-
gen und im Vorplatzbereich durch. 
30.08.17 von 17 Uhr 19 - 17 Uhr 50 
Eingesetzte Fahrzeuge ELW1 und LF8/6 
Wir wurden zu einer hilflosen Person gerufen, diese solle 
in der Küche liegen. Die Erkundung vor Ort ergab, man 
konnte durch das Küchenfenster die Person sehen, das 
Fenster war gekippt und man konnte die Person anspre-
chen. Wir verschafften uns Zugang über die geöffnete 
Balkontür. 
13.09.17 von 13 Uhr 48 - 14 Uhr 21 
Eingesetzte Fahrzeuge LF8/6 und MTW 
Wir wurden in den Hagener Weg gerufen, hier drohte ein 
Baum auf die Straße zu fallen. Beim Eintreffen am Ein-
satzort lag der Baum bereits auf der Straße, die freiwillige 
Feuerwehr Prasdorf war schon vor Ort. Wir unterstützten 
die Kameraden der FF Prasdorf bei der Beseitigung des 
Baumes.
13.09.17 von 14 Uhr 15 - 15 Uhr 20 
Eingesetztes Fahrzeug TLF8/18 
Wir wurden in die Mecklenburger Str. gerufen, hier drohte 
ein Baum auf ein Haus zu stürzen. Am Einsatzort erwar-
tete der Anrufer uns. Die Erkundung ergab, der Baum 
wurde durch ein Stahlseil gehalten, dieses wurde durch 
den Wind abgerissen, hatte im Vorwege den Baum schon 
beschädigt, dadurch drohte er zu kippen. Der Baum wurde 
abgesägt. 
13.09.17 von 15 Uhr 25 - 16 Uhr 00 
Eingesetztes Fahrzeug ELW1 
Es wurde eine Erkundungsfahrt durch das Gemeindege-
biet mit dem Bürgermeister gemacht, um sich ein Bild der 
Unwetter Situation im Gemeindegebiet zu machen. 
20.09.17 von 15 Uhr 16 - 16 Uhr 16 
Eingesetzte Fahrzeuge ELW1, LF8/6, TLF8/18 und MTW
Gemeldet wurde austretendes Gas aus einem Gastank. Da 
für die freiwillige Feuerwehr Tökendorf nur ein Atem-
schutzgeräteträger zur Verfügung stand, wurde gemein-
sam mit 2 Atemschutzgeräteträgern der Wehr Probsteier-
hagen vorgegangen. Durch Abdrehen des Hahns am Gas-
tank konnte die Ursache schnell beseitigt werden. 

Termine Oktober / November 
gemäß Dienstplan 
Dienstag 10.10.17 von 19 Uhr 30 - 22 Uhr 00  
Objektkunde 
Freitag 13.10.17 von 19 Uhr 00  
Laternenumzug 
Dienstag 24.10.17 von 19 Uhr 30 - 22 Uhr 00  
ABC- Gefahrenstoffe 
Dienstag 07.11.17 von 19 Uhr 30 - 22 Uhr 00  
Einsatzübung 
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Schrottsammlung
Die Jugendfeuerwehr sammelt in diesem Jahr am 14. Ok-
tober ab 9 Uhr Schrott im Gemeindegebiet. 
Bitte legen sie die Gegenstände mit Zettel „Jugendfeuer-
wehr“ an die Straße.
Bitte keine Räder oder Sondermüll dazustellen. 
Vielen Dank

Komm zur Jugendfeuerwehr
Die Tage werden kürzer, und draußen kann man in der 
Dunkelheit nicht viel anfangen.
Deshalb kommt zur Jugendfeuerwehr, jeden Mittwoch, 
außer in den Ferien.

Wir haben technische Ausbildung, machen Spiele und 
üben für den aktiven Einsatz in unserer Feuerwehr.

Verschiedene Fahrten bieten wir an, zum Beispiel Zeltlager, 
Hansapark . Dann sind wir bei der Nachtwanderung dabei 
und vieles mehr.

Ortsverein Probsteierhagen

  DRK-Fahrradtour 2018  

Im nächsten Jahr geht die Fahrradtour des DRK-OV Prob-
steierhagen vom 

10.06. bis 15.06.2018 nach Gifhorn.
Unser Hotel „Deutsches Haus“  liegt in der Altstadt.
Radtouren sind von dort aus geplant zum Tankumsee, 
nach Fallersleben, entlang des Mittellandkanals und der 
Aller, durch Moor und Heide. 
Eine Fahrt mit der Moorbahn sorgt zwischendurch für 
Entspannung. Außerdem ist u.a. ein Besuch des Mühlen-
Freilichtmuseums und des Glockenpalastes in Gifhorn ge-
plant.
Der Preis beträgt ca. 460,00 € p. P. im Doppelzimmer und 
enthält die Kosten für Übernachtung mit HP, Busfahrt, 
Fahrradbeförderung, Reiseunterlagen, Frühstück auf der 
Anreise, Fahrt mit der Moorbahn, Eintritt Glockenpalast 
usw. 
Weitere Infos und Anmeldung unter Tel. 04348 8547 

Frühstück bei der AWO

Am 14.09., 09:00 Uhr fanden sich unsere Mitglieder zum 
1. Mal zum Frühstück ein. Ein gut bestücktes Frühstücks-
Buffet erwartete uns. Dem Geburtstagskind Anke wurde 
mit Musik, Gesang, Beifall und einem großen Blumen-
strauß gratuliert. Das Frühstück wurde wirklich gut ange-
nommen und ruft nach einer Wiederholung. Danke sagen 
wir unseren Helferinnen für ihre Mühe.

Redaktionsschluss
ist der jeweils der 25. eines Monats

vor dem Verteilungstermin
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AWO-Oktoberfest
Für den 12.Oktober 2017 ist unser Oktoberfest bei Haxen, 
Kraut, Weißwurst und Brezeln geplant. Wer teilnehmen 
möchte, sollte sich rechtzeitig bei unseren Helferinnen 
oder bei Antje Scheiblich, Telefon 04348-283 anmelden.

Einen goldenen Oktober wünschen wir Allen.

Der Ortsverband Probsteierhagen

„lädt zum gemeinsamen Frühstück“

am Montag, den 30. Oktober 2017 von 
09.00 bis 11.00 Uhr in den Räumen 

im Claus Harm Haus ein.

Eingeladen zum Schlemmen und Schnacken 
sind Mitglieder und Gäste.

Anmeldung bitte bis zum 25. Oktober 2017
   bei Frau Ulber Tel.: 04348 / 7863

· 

Einschulung 2018 an der DGS Probsteierhagen
Alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2018 sechs Jahre alt wer-
den, gehören dazu.
Sie können im Anmeldezeitraum vom 09. bis 12. Oktober 2017  
im Sekretariat der Schule in der Zeit von 07.30 bis 11.30 
Uhr angemeldet werden. Wichtig ist das Mitbringen der 
Geburtsurkunde.
Es können auch Kinder angemeldet werden, die zu Beginn
des Schuljahres 2018/2019 noch nicht schulpflichtig sind.
Ob diese Kinder vorzeitig eingeschult werden, entscheidet
die Schulleitung.
Am 10. Oktober 2017 um 17.00 Uhr lädt die Schule 
Schulanfänger und ihre Eltern zu einem ersten Informa-
tionsabend unter dem
Motto 

 ein.

„Herzlich willkommen“ an der Heinrich-
Heine-Schule

„Herzlich willkommen“ und „Viel Spaß“ - so lauteten 
zwei Aufschriften von vielen liebevoll gebastelten Schul-
tüten, die an Türen und Wänden die neuen Sextanerinnen 
und Sextaner an der Heinrich-Heine-Schule empfingen. 
118 erwartungsfrohe Gesichter saßen bei der Begrüßungs-
veranstaltung in der Sporthalle und lauschten u.a. dem 
Gesang des Musical-Chores, verfolgten den Tanz einer 
Hip-Hop-Gruppe und warteten gespannt auf die Eintei-
lung in die fünf neuen Klassen. „Ich bin glücklich, dass 
ich mit meiner besten Freundin in einer Klasse bin“, „Ich 
freue mich auf die neuen Lehrer“, „Ich möchte gern in die 
Fußball-AG“, „Ich hoffe, ich finde in dem großen Gebäude 
immer alle Räume“, „Ich finde es toll, dass wir nur so we-
nige in der Klasse sind!“ … die ersten Rückmeldungen im 
Laufe des ersten Schultages fielen unterschiedlich aus, 
aber erfreulicherweise war das Fazit der Befragten eindeu-
tig: „Wir freuen uns auf die Heinrich-Heine-Schule!“ 
Und die Heinrich-Heine-Schule freut sich auf euch: Herz-
lich willkommen!  

Aktive und schmackhafte Pausen auf dem 
Unterstufenschulhof 
Klettern, schwingen, hangeln, balancieren, baumeln, rut-
schen … nach langem Warten auf die bauliche Umset-
zung stehen endlich die drei neuen Klettergerüste auf dem 
Unterstufenschulhof. Die Begeisterung der Schülerinnen 
und Schüler ist entsprechend groß und der Andrang ist es 
ebenso. Die Klettergerüste sind Teil der Umstrukturierung 
des Projektes „essbarer Schulhof“ und entsprechend des 
Gesamtkonzeptes aus möglichst nachhaltigen bzw. natur-
belassenen Materialien gefertigt.
Auf den angelegten Pflanzflächen konnte vor und kurz 
nach den Sommerferien in diesem Jahr bereits fleißig ge-
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erntet werden: Erdbeeren, Brombeeren und Weintrauben 
erfreuten sich besonderer Beliebtheit. 

Naturwissenschaften, Chinesisch und 
Überlebenstraining - das MINT-Camp plus 
ist noch vielfältiger geworden
Zum dritten Mal lockte das MINT Camp plus in der letz-
ten Ferienwoche über 50 Heikendorfer Schülerinnen und 
Schüler in die Schule. An drei Tagen besuchten sie span-
nende und außergewöhnliche Workshops, die über den 
schulischen Tellerrand hinausgingen und wieder Lust auf 
das neue Schuljahr weckten. Dozentinnen und Dozenten 
aus Forschung, Schule, Studium und vielseitigen anderen 
Berufsfeldern begeisterten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer  aller Jahrgangsstufen mit ihren Projekten. 

Authentische Forschung in den Naturwissenschaften 
konnten die  Schülerinnen und Schüler im Workshop 
„Nanowelten“, der in Kooperation mit der Kieler For-
schungswerkstatt  angeboten wurde, erleben. Dass man in 
den Naturwissenschaften nicht nur  etwas für das Leben 
sondern auch für das Überleben lernen kann, zeigte der 
CAU-Student Torben Schrautzer den Jüngsten mit seinem 
Angebot „Survival?!  Gewusst wie“, während  ihre Mit-
schülerinnen und Mitschüler den „Heikendorfer Fluch der 
Piraten“ ergründeten oder eine eigene HipHop-Tanzper-
formance einstudierten. Künstlerische und technisch be-
gabte Schülerinnen und Schüler kamen in dem Workshop 
„Pinsel und Pixel“ voll auf ihre Kosten, in dem sie unter 
Anleitung professioneller Kinderbuchillustratoren Bilder 
erstellten, die sie anschließend digital bearbeitet haben.  
Mit den Angeboten „Chinesisch für Anfänger“ und „Ma-
the  für Cracks“ standen weitere außergewöhnliche Fächer 
auf dem freiwilligen Ferienstundenplan für unsere Schüle-
rinnen und Schüler. Biologie und Deutsch-Lehrerin  Anna 
Wiegand hat mit ihrer neuen Koch-AG für eine tolle At-
mosphäre in der gemeinsamen Mittagspause gesorgt. Zum 
Gelingen haben nicht nur alle Akteure mit ihrem Herzblut 
sondern auch die Susanne und Dr. Klaus Reger Stiftung 
durch ihre Unterstützung beigetragen. Wir freuen uns auf 
die Fortsetzung.

Liebe Mitglieder,                
auch dieser Sommer war keiner! So hoffen wir wieder, 
dass die Herbstsonne uns verwöhnen wird! Unsere Som-
merpause ist bald vorbei, und  wir freuen uns, Sie zu un-
seren nächsten Veranstaltungen einladen zu können:

Dorfspaziergang in Neuheikendorf 
am Donnerstag, 14.Sept.2017   
Wir treffen uns am Gerätehaus der Feuerwehr in Neu-
heikendorf um 15 Uhr. Dort werden wir nach einem 
Rundgang durchs Dorf und evtl. Besuch des Hauses vom 
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Kunstmaler Rudolf Behrendt auch Kaffee trinken. Wer 
nicht an dem Spaziergang  teilnehmen möchte, kann im 
Feuerwehrhaus solange bei einer Tasse Kaffee warten.      

Anmeldungen bis 8. Sept. bei Karen Sye (043441494) oder 
Antje Lage (0151 21041008)

„Mach‘ mal Pause und entspanne“
am Donnerstag, 12.Okt. 2017 um 18 Uhr im Irrgarten 
in Probsteierhagen.        
Frau Dr. Brüssow-Harfemann vom Landesverband wird 
uns kleine Entspannungsübungen für den Alltag zeigen 
und ihre Wirkung erklären.
Essensvorschläge: Lauchcremesuppe (4,50€), Käsebrot 
(5,50€)
Anmeldungen bis 4. Okt. bei Ortsvertrauensdamen bitte 
mit Essenswunsch.

Ideenwerkstatt der Landfrauen
„Plattdüütsch“ snacken mit Ulla Lange
Die Gruppe trifft sich bei Ulla Lange in Heikendorf
am Dienstag 31. Oktober um 18 Uhr mit maximal 12 
Personen.
Anmeldung unter Tel. 0431-241789

Der „Landfrauen-Stammtisch“ trifft sich wieder am
Mittwoch 25. Oktober um 18 Uhr im Lutterbeker.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

„Kulturkreis“ wechselnde Veranstaltungen,
Ansprechpartnerin: Dietlinde Ude, Tel. 0431-243371

„Kreativkreis“ gesellige Bastelnachmittage,
Ansprechpartnerin: Anja Steen, Tel. 0431-243207

Jetzt zwei Projekte „Schule und Verein“ in 
Probsteierhagen.
Schon im letzten Schuljahr haben wir eine Sport AG mit 
der Dörfergemeinschaftsschule und der OGS in Probstei-
erhagen praktiziert.  Ein FSJ’ler  vom Tischtennisverband 
SH wirkte bei uns in „Teilzeit“ und trainierte die Schul-
kinder im Tischtennissport. Einige hatten so viel Freude 
daran, dass sie auch in der SVP Jugendgruppe mitmach-
ten. Diese gute Zusammenarbeit wurde nun für das Schul-
jahr 2017/2018 mit  Valentin  Goppelt erneuert. Auch er 
ist FSJ’ler und hat seine ersten Trainingsstunden mit den 
Kindern in der Schule schon absolviert.
Das zweite Projekt startet jetzt,  Ralf  Johanning, lizen-
sierter Trainer,  mit dem Badminton.  Zeitlich ist es so 
angelegt, dass vorrangig die Kinder der 3 und 4 Klassen in 
der Offenen Ganztagsschule jeweils  montags in der Hal-
le diesen schönen Sport betreiben  können. Wir hoffen, 
die Kinder und die Trainer haben viel Freude an dieser 
Aktion.  Und vielleicht finden die Kinder so einen guten  
Zugang zum Vereinsport. 

Kursprogramm:
Montag : 16:30 Uhr - 17:15 Uhr. ZUMBA Kids,  4-7 Jahre. 
Erlernen von Motorik, Ausdauer und Koordination. Alles 
dies mit viel Spiel, Spaß und Spannung. 

17:15. - 18:15. Uhr  ZUMBA Junior. Tanzen wie die Großen. 
Leitung einer ausgebildeten Tanz Trainerin mit pädago-
gischen Beruf. Wenige Plätze noch frei. 
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Dienstag : ZUMBA Fitness  17:00 - 18:15 Uhr 
45 Min ZUMBA Ausdauer und 30 Minuten Workout. 
Muskel Aufbau plus Ausdauer . 
Donnerstag : ZUMBA Fitness  
Neu 17:30 - 18:30 Uhr 
Einstieg jederzeit möglich. 
Informationen und Anmeldung bei Angelika Schlauder-
bach 04348-7241

Spende vom Gewerbeverein
Bei den Gewerbeschauen des Gewerbevereins Probsteier-
hagen sind wir seit Jahren fester Bestandteil. Mit Informa-
tionen rund um den Sport im SVP aber auch mit vielerlei 
Aktivitäten und Angeboten, wie z.B. der  Bungee Run 
Anlage oder in diesem Jahr mit dem Kletterturm, waren 
wir dabei.  Mit dem Kletterturm gab es allerdings wenig 
Freude, es war zu stürmisch und aus Sicherheitsgründen 
mußte die Anlage abgebaut werden.  Auf der Vorstandssit-
zung,  Ende September, zu der ich eingeladen war,  wurde 
eine  Nachlese zu dieser Gewerbeausstellung  gehalten. 
Vollkommen überraschend  überreichte Vorsitzender Dirk 
Rave für den SVP ein „Flachgeschenk“, ein Umschlag mit 
einigen Euroscheinen. Darüber haben wir uns sehr gefreut 
und bedanken uns an dieser Stelle noch mal recht herzlich 
beim Gewerbeverein.  Über die Verwendung brauchen wir 
nicht lange nachdenken, es gibt so vieles was nötig ist. 
Seien es die  Starter Sportutensilien für die Kinder in der 
Badminton AG (siehe oben),  Mittel für die Modernisie-
rung der Sanitärräume im Sportheim, die neue Bank am 
Sportplatz, oder oder…

Trocken gelegt….
Die besondere Bauweise des Sportheims mit der Kellerab-
fahrt beschert schon seit vielen Jahren Wasserprobleme. 
Bei Starkregen sammelt sich das Wasser vor dem Gara-
gentor, oder läuft in den als Geräteraum genutzten Kel-
ler. In einer Gemeinschaftsaktion haben wir jetzt vor dem 
Haus einen Pumpensumpf gebuddelt,  eine Tauchpumpe 
gesetzt und Rohre angeschlossen. Nasse Füße im Sport-
heim,  in Zukunft nur noch oben unter der Dusche!
Danke allen Helfern für ihren Einsatz.

Termine Fußball-Herren
Heimspiele
Sa. 21.10. 15:30 SVP - TSG Schönkirchen II 
Sa. 04.11. 14:00 SVP - SSG Rot-Schwarz Kiel II 
Sa. 18.11. 14:00 SVP - SVE Comet Kiel III 

 

Vereinsmeisterschaften 2017 -Herren-Einzel-
Das erste Meisterschaftsspiel fand schon am Freitagabend 
statt. Hier setzte sich die Jugend (Adrian, 47 Jahre) gegen 
76 Jahre durch. Im ersten Satz ging es mit 3 Breaks los 
und Willi führte 2:1. Danach wurde Adrian sicherer, er-
lief wieselflink fast jeden Ball und brachte alles zurück. 
Willi machte die Fehler und gewann kein Spiel mehr in 
diesem Satz. Auch der zweite Satz ging mit dem gleichen 
Ergebnis an den jüngeren Spieler. Willi schlug sich aber 
bemerkenswert und es gab viele lange und intensive Ball-
wechsel. 
Konrad verlor im Erstrundenspiel gegen Michael in 2 Sät-
zen, wehrte sind aber tapfer. Der erste Satz ging schnell 
mit 6:2 an Michael. Im zweiten Satz kam Konrad dann 
besser ins Spiel, führte auch schon mit 4:2. Dann gewann 
Michael aber die nächsten 4 Spiele, vor allem durch sei-
ne Schnelligkeit. Aris hatte im Viertelfinale aufgrund von 
Knieproblemen keine Chance gegen den sicher spielenden 
Helmut und verlor klar in 2 Sätzen. Im mit Spannung er-
warteten Duell zwischen dem Vorjahresmeister Andreas 
und Alexander gewann Letzterer doch relativ klar mit 6:3 
und 6:2. Alexanders starke Rückhand war für viele Punkte 
“verantwortlich” und Andreas machte doch ungewöhnlich 
viele Fehler. Im letzten Viertelfinale zwischen Martin und 
Michael deutete alles auf auf einen schnellen Sieg für den 
technisch wesentlich besseren Martin hin: 6:2 und 5:1 
führte Martin schon, vergab dann aber mehrere Match-
bälle, sodass Michael noch 2 Spiele machte. Dann brachte 
der 4. Matchball aber doch den Sieg für Martin, der im 
letzten Jahr im Endspiel um die VM leider wegen einer 
Verletzung aufgeben musste. 
Das Endspiel im Herren-Einzel gewann Alexander ziem-
lich deutlich gegen Martin mit 6:1 und 6:2.
Damit ist Alexander der Vereinsmeister 2017. 

Redaktionsschluss
ist der jeweils der 25. eines Monats

vor dem Verteilungstermin
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Wir gratulieren dazu ganz herzlich! 
Alexander Ziesenitz (li.) und Martin Grundt Das Spiel um 
Platz drei gewann Helmut gegen Adrian mit 6:3 und 6:3. 
In der Trostrunde spielten: Aris Mansalis - Peter Stark: 
6:2, 6:2, Konrad Gromke - Willi Meyen: 6:1, 6:3. Aris 
konnte wegen Kniebeschwerden zum Endspiel nicht an-
treten. Damit gewann Konrad die Trostrunde. Herzlichen 
Glückwunsch! Wegen zu geringer Teilnehmerinnenzahlen 
entfallen leider - wie schon im Vorjahr - die Wettbewerbe 
im Damen-Einzel und Damen-Doppel. Schade, aber ein 
Lob an die Teilnehmerinnen, die sich in die Listen einge-
tragen hatten! 

Herren-Doppel und Mixed 
Die Herren-Doppel und Mixed-Meisterschaften am 
Samstag (9.9.2017) standen unter keinem guten Stern. 
Wegen des Dauerregens wurde die Veranstaltung durch 
den Sportwart um 12.30 Uhr abgebrochen. Die Fortset-
zung folgte am Sonntag. Schon morgens bei Ankunft auf 
dem Platz war klar, dass nicht alles rund lief: Jürgen Z. 
musste wegen Krankheit sowohl sein Doppel als auch das 
Mixed absagen. Aris und Jenny hatten ihre Mixed-Spiele 
ebenfalls abgesagt. Also setzte der Sportwart Konrad als 
vorgesehenen Ersatzspieler anstelle Aris ein. Als neue 
Mixed-Paarung wurden Adrian und Rosi eingesetzt. Jetzt 
zum sportlichen Teil: Norbert und Willi spielten im ersten 
Spiel gegen Konrad und Hartmut und verloren glatt mit 
6:2 und 6:1. Parallel spielten Michael und Hans Otto ge-
gen Andreas und Per: In diesem Spiel war es wesentlich 
ausgeglichener. Den ersten Satz gewannen Michael und 
Hans Otto im Tiebreak knapp mit 7:5. Im zweiten Satz 
führten Andreas und Per schon 3:2, machten dann aber 
nur noch ein Spiel und verloren somit mit 4:6. Danach wa-
ren 2 Mixed-Paarungen angesetzt, die aber beim Stande 
von 2:2 bzw. 1:1 wegen des Regens unterbrochen wurden. 
Der Sonntag zeigte sich von seiner besten Seite: Sonnen-
schein, angenehme Temperaturen und kaum Wind ließen 
das Tennisherz höher schlagen. Begonnen wurde um 9 
Uhr mit den beiden Mixed-Paarungen, die am Samstag 
wegen des Regens abgebrochen wurden. Andreas und 
Jutta spielten gegen Helmut und Michaela. Hier setzten 
sich Andreas und Jutta mit 6:4 und 6:3 durch. Ebenfalls 

in der ersten Runde spielten Michael und Susan gegen 
Konrad und Gaby. Dieses Match war wesentlich enger 
und spannender. Der erste Satz ging relativ sicher mit 6:3 
an Michael und Susan. Spannend wurde dann der zwei-
te Satz. Michael verlor seinen Aufschlag zum 4:5. Aber 
es folgte sogleich ein Rebreak zum 5:5. Danach verloren 
sowohl Susan als auch Gaby ihre Aufschlagspiele, sodass 
der Tiebreak in diesem Satz entscheiden musste. Diesen 
gewannen Konrad und Gaby mit 7:3. Im entscheidenden 
Matchtiebreak des dritten Satzes gewannen Michael und 
Susan knapp mit 11:9. Nach den oben erwähnten Matches 
spielten im Herren-Doppel HF Adrian und Peter gegen 
Michael und Hans Otto. In diesem Match waren Adrian 
und Peter chancenlos und verloren mit 1:6 und 0:6. 
In der Nebenrunde gab es ebenfalls ein klares 
Ergebnis. Hier siegten Andreas und Per mit 6:2 und 
6:2 gegen Norbert und Willi. Diese Nebenrunde hatte den 
Zweck, jedem Spieler bzw. jeder Spielerin mindestens 2 
Spielbegegnungen zu ermöglichen. Im zuvor genannten 
Match spielen sich Andreas und Per in das Endspiel um 
Platz 3. 
Im Spiel um Platz 3 beim Herren-Doppel, das parallel 
zum Herren-Doppel Endspiel ausgetragen wurde, gewan-
nen Andreas und Per deutlich mit 6:1 und 6:1 gegen Adri-
an und Peter. Im Herren-Doppel Endspiel kam es dann 
zur Begegnung Michael und Hans Otto gegen Konrad und 
Hartmut. Der erste Satz ging schnell mit 6:1 an Micha-
el und Hans Otto, die einfach viel sicherer spielten. Im 
zweiten Satz wendete sich das Blatt. Konrad und vor allem 
auch Hartmut wurden sicherer und so war das 6:4 und da-
mit das Erreichen des Match-Tiebreaks nicht unverdient. 
Hier setzten sich dann aber wieder Michael und Hans Otto 
mit 10:6 durch.

Anschließend fand noch das Mixed-Endspiel statt, 
bei dem sich Adrian und Rosi sowie Andreas und 
Jutta gegenüber standen. Das favorisierte Paar An-
dreas und Jutta setzte sich relativ sicher mit 6:2 und 
6:2 durch. 
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Es war aufgrund der Regenverzögerung vom Vortag schon 
relativ spät geworden, sodass alle das abschließende Gril-
len mit den vielen leckeren Salaten herbei sehnten. Zuvor 
gab es noch die Siegerehrung für beide Wochenenden 
durch den Sportwart, Manfred, der wie immer alles be-
stens im Griff hatte, obwohl die Situation durch das Wet-
ter, die geringe Teilnehmerzahl, so manche kurzfristige 
Absage und den verregneten Samstag nicht einfach war. 
Rosi vom Festausschuss dankte dem Sportwart auch noch 
einmal mit einem Präsent, das die kleine Mia ihm über-
reichte . Danach freuten sich alle auf das leckere Essen. 35 
Personen waren zu diesem Abschluss anwesend. Es war 
wieder ein gelungenes Wochenende, obwohl zum Schluss 
auch noch einmal diskutiert wurde, ob der Modus mit den 
Zuwahlen bei den Doppelpaarungen der richtige ist. Aber 
wir haben ja jetzt ein Jahr Zeit, um das Für und Wider 
noch einmal abzuwägen. 

Jugendvereinsmeisterschaften 
Bei kühlem und herbstlichem Wetter fanden am Samstag 
(16.09.) die diesjährigen Vereinsmeisterschaften der Kin-
der und Jugendlichen statt. Pünktlich um 10 Uhr begrüßte 
die Jugendwartin Rosi die 17 Mädchen und Jungen zum 
sportlichen Wettkampf. Die älteren Jugendlichen waren 
wegen einer gleichzeitig stattfindenden “Konferfreizeit” 
leider nicht dabei, obwohl sie gern teilgenommen hätten. 
Rosi führte diese Veranstaltung schon zum 27 Mal (!) 
durch und wurde dabei von Konrad, Alexander, Martin, 
Mark und Oliver auf dem Platz unterstützt. In der Küche 
halfen Ulrike, Nina, Deike und Konrad. 

Das Helferteam Die jüngeren Mädchen und Jungen (AK 
IV und AKV) mussten sich einem Mehrkampf mitÜ-
bungen wie “Bälle einsammeln”, Ballprellen oder “Ball-
wurf in einen Eimer” stellen. Dabei ging es um Schnellig-
keit bzw. Geschicklichkeit. Zudem wurde auch Tennis ge-
spielt. Beide Wettbewerbe wurden im Endergebnis be-
rücksichtigt, wobei bei Gleichstand der Tennispart ein 
stärkeres Gewicht hatte. Annika war hier die klare Siege-
rin, sowohl im Mehrkampf als auch beim Tennis. Die 4 
Jungen der Gruppe IV spielten “nur” Tennis und lieferten 
sich dabei spannende und hochklassige Spiele. Hier spielte 
“jeder gegen jeden” jeweils für 30 Minuten. Es setzte sich 
Hauke mit drei Siegen durch. 

Hauke, Torben und Annika Stiller gewannen jeweils in ih-
ren Altersgruppen Der gleiche Spielmodus galt auch für 
die Drei aus der Gruppe AK III (2 Mädchen und 1 Junge), 
die ebenfalls gegeneinander spielten. Auch wenn Jonna 
und Stine gerade erst mit dem Tennis angefangen hatten, 
waren sie doch mit Eifer und Einsatz dabei, hatten Jan-
Niklas aber nichts entgegen zu setzen. Die älteren Jungen 
(AK II) spielten auch im Modus “jeder gegen jeden” für 
jeweils 30 Minuten. In dieser Gruppe besiegte Christian 
Floyd im “Endspiel” und wurde damit auch Sieger seiner 
Gruppe. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten viel 
Spaß und freuten sich über ihre Pokale. Keine/rging dabei 
leer aus. Bei der Siegerehrung gab es zudem noch eine 
Überraschung: Deike überreichte zusammen mit Mia und 
Amanda ein Präsent an Rosi (Jugendwartin) und Konrad 
(1. Vorsitzender), ohne deren Einsatz diese Vereinsmei-
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sterschaft sicher nicht zustande gekommen wäre. Dies war 
eine sehr nette Geste, und es gab viel Beifall von den Teil-
nehmer/innen und den zahlreich anwesenden Eltern. 

Neben den Pokalen für die gezeigte Leistung gab es auch 
noch 2 Fair-Play-Pokale, die dieses Jahr an Johanna und 
Pelle übergeben wurden. Zum Abschluss gab es noch ein 
gemeinsames Foto mit vielen strahlenden Siegerinnen und 
Siegern. Verlierer gab es an diesem trüben “Herbsttag” 
keine. 

Skat- und Kniffelabend 
Der Skat- und Kniffelabend findet in diesem Jahr am 
Freitag, dem 13. Oktober, ab 19.00 Uhr, im Schloss Ha-
gen statt. Auch Mitglieder, die nicht mitspielen möchten, 
sind zum „Klönschnack“ eingeladen. Die Anmeldeliste 
liegt im Vereinsheim aus. Anmeldungen sind auch bei Jür-
gen Zander (04384-214) und Rosi Gromke (04348-1824) 
bis zum 12. Oktober möglich. 

Platzabbau 
Die Plätze werden in diesem Jahr am Sonnabend, dem 
14. Oktober, ab 10.00 Uhr, abgebaut. Aktive Mitglieder 
im Alter von über 16 Jahren haben im Jahr einen Arbeits-
einsatz von 5 Stunden zu leisten (es dürfen auch mehr 
sein!). Wer also noch Stunden offen hat oder auch nur so 
mithelfen möchte, ist herzlich eingeladen. Die Arbeiten 
dauern ca. 2 Stunden. 

Weihnachtsfahrt 
Unsere diesjährige Weihnachtsfahrt ist für Sonntag, dem 
03. Dezember (1. Advent), geplant und führt uns nach 
Friedrichstadt. Eine Liste zum Eintrag für Teilnehmer/
innen liegt im Vereinsheim aus. Eine Anmeldung ist aus 
organisatorischen Gründen notwendig. Anmeldungen kön-
nen auch direkt bei unserem Festausschuss Jürgen Zander 
(Tel.: 04384/214) oder Rosi Gromke (04348/1824) bis zum 
17. November erfolgen. 

Schützenfest Kronshagen
Auch in diesem Jahr nahm eine Fahnenabordnung der Ka-
meradschaft Probsteierhagen am Schützenfest in Kronsha-
gen teil. Vor dem Umzug durch die Gemeinde Kronshagen 
wurde von den Fahnenträgern der so genannte Fahnenpo-
kal ausgeschossen. Nach dem Umzug gab es ein gemein-
sames Essen im Bürgerhaus, bei dem auch der Gewinner 
des Fahnenpokals bekannt gegeben wurde. Hier mussten 
sich die Kameradinnen und Kameraden, wie im Vorjahr, 
knapp geschlagen geben und erreichten den 2. Platz.

Bogenschießen im September
Trotz des durchwachsenen Wetters bei unserer letzten 
Bogenschieß-Veranstaltung in diesem Jahr konnten wir 
noch rund 30 interessierte Besucher begrüßen. Ein reges 
Schießen entstand, bei dem jeder den anderen Übertreffen 
wollte.
Um 16:00 Uhr konnte die 1. Vorsitzende Marieta Will 
dann nach der ersten Runde die ersten Pokale überreichen. 
Bei der Jugend schaffte Ellen Lange mit 23 Ringen den 
3. Platz. Mit 29 Ringen errang Anna-Maria Wiese den 2. 
Platz und musste sich nur durch Henning Lange, der 33 
Ringe schaffte, geschlagen geben.
Bei den Herren sah das ganze schon etwas klarer aus. 
Hans-Berndt Wiese kam mit 21 Ringen auf den 2. Platz, 
während Andreas Lange sich mit überragenden 64 Ringen 
den Pokal sicherte.
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In der Kategorie Damen gab es diesmal keine Starts. Am 
Ende des Tages bekam Rebecca Loß den Wanderpokal der 
Kyffhäuser-Jugend überreicht, den sie als alleinige Starte-
rin mit 68 Ringen verteidigen konnte.

Kleinkaliberschießen in Köhn
Am 09.09. veranstaltete der Sport- und Schützenbund 
Köhn einen Schnuppertag, auf dem auch unsere Bogen-
schießanlage aufgebaut wurde, um diese Sportart zu prä-
sentieren. Trotz des regnerischen Wetters kamen einige 
Besucher und probierten das Bogenschießen aus. Am 
Ende der Veranstaltung erhielten die Jugendlichen Rebec-
ca Loß und Hannes Kuhn noch einen Pokal aus Schwart-
buck überreicht, den sie dort während der Pokalwoche im 
Juni dort gewonnen hatten.
Im Gegenzug fuhren einige Kameradinnen und Kame-
raden am 20.09. nach Köhn, um den dortigen Kleinka-
liber-Stand für ein ausgiebiges Training zu nutzen. Dies 
soll nach Möglichkeit nun regelmäßig stattfinden, um die 
Leistungen im Kleinkaliberschießen deutlich zu verbes-
sern.

Aktuelle Informationen und Termine auch unter www.kk-
1890.de

      

Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

  

Neues von der Teckelgruppe 
Probsteierhagen
Am 26.08.2017 fand unsere Spurlautprüfung in Hedwi-
genkoog an der Westküste statt. Es lagen uns fünf Mel-
dungen zur Spurlaut- und vier Meldungen zur Schuss-
festigkeitsprüfung vor. Alle vier Teckel bestanden die 
„Eingangstür“ für alle weiteren Gebrauchsprüfungen mit 
Bravour. Bei der Spurlautprüfung erreichte ein Teckel das 
Prüfungsziel leider nicht. Tagessieger mit 100 Punkten 
wurde Hans-Jürgen Stoltenberg mit „Queeny von Twie 
Wenden FCI“ aus Schönkirchen.
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Am 02.09.2017 fand ein umfangreicher Prüfungstag in 
Stolpe statt. 
Begleithundeprüfung (BHP) 3 - 8 Teilnehmer - alle Teckel 
bestanden
BHP G - 8 Teilnehmer - 7 Teckel bestanden, 1 Teckel nur 
die BHP 1 bestanden.
Erwähnenswert ist, bei allen BHP Prüfungen, führten 
über 50% Jagdscheininhaber ihre Teckel zur Prüfung!
Sfk - 9 Teilnehmer -  alle Teckel bestanden
Wa.-T. - 14 Teilnehmer - 12 Teckel bestanden, 2 Teckel 
leider nicht bestanden
Auf diesen Prüfungen wurden insgesamt 23 Teckel vor-
gestellt und geprüft. 27-mal wurde der doppelte Schrot-
schuss für Sfk und Wa.T. abgegeben – der Prüfungsleiter 
Sven Scheil, brachte die Flinte „zum Glühen“.
Ich erwähne die Jagdscheininhaber ganz bewusst, denn es 
gibt immer noch Mitglieder im DTK, die behaupten – „so 
eine BHP, wer macht das schon?? Das ist für Jäger völ-
lig uninteressant!“ - Quatsch - Unsere Gruppe beweist es 
ständig aufs Neue, das auch die Jäger unter uns, mit viel 
Spaß und Ernsthaftigkeit diese Ausbildung und die ab-
schließenden BHP-Prüfungen mit ihren Teckeln machen. 
Wir haben unsere Gebrauchsarbeit auf den Grundgehor-
sam, den man ja bestens in der BHP-Ausbildung erlernen 
kann, aufgebaut.

Am 17.09.2018 war Landessieger-Ausstellung in Rends-
burg. Viele von unseren Mitgliedern stellten dort ihre 
Teckel den Ausstellungsrichtern vor. Ein Landesjugend-
sieger, fünf Landessieger und den schönsten Kurzhaarte-
ckel der Schau konnten unsere Aussteller mit nach Hause 
bringen. Herzlichen Glückwunsch und Weidmannsheil an 
unsere fleißigen Mitglieder.
Am 23.09.2017 fand die Schweißprüfung/20 Std. statt. 
Achtmal hatten unsere Hundeführer mit ihren Teckel em-
sig geübt und sechs Gespanne meldeten ihre Teckel zu der 
anspruchsvollen Prüfung an. Es erwartete die Hundefüh-
rer ein wildreiches Revier mit Fährten, die alle zwischen 
1100 u. 1200 m lang waren. Die Fährten wurden einen Tag 
vor der Prüfung mit Damwildschweiß getropft. Jede Fähr-
te musste mindestens drei Wundbetten haben. Einige von 
ihnen waren am Prüfungstag von den Sauen aufgebrochen 
und zerwühlt. Ein Gespann erreichte das Prüfungsziel lei-
der nicht. Wir konnten 4x den 1.Preis und 1x den 2.Preis 
vergeben. Suchensieger wurde Eckhard von Paepcke aus 
Lehmkuhlen mit „Erna vom Escherberg FCI“ mit 100 Pkt.

 
Weitere Informationen rund um unsere Gruppe können 
Sie auch auf unserer Internetseite: www.teckelklub-prob-
stei.de nachlesen.        

Es bedarf einer   B e r i c h t i g u n g.....
bzgl. „unserer“ Veröffentlichung in den Ortsnachrichten 
August 2017 Seite 15:
Dieser Beitrag betrifft nur den befreundeten Sparclub „an 
der Au“ und ist durch ein Versehen der Redaktion unter 
unser Logo „gerutscht“.
Das hat mir der 1. Vorsitzende, Axel Hartmann, nachvoll-
ziehbar versichert und gleichwohl darauf hingewiesen, 
dass sich auch Mitglieder unseres Sparclubs als Gäste an 
der sicherlich sehr interessanten Busfahrt nach Hamburg 
beteiligen können. 
Anmeldung: Siehe ON 2017 S. 15.
Und die Moral von der Geschicht:
So ein „Ausrutscher“ lohnt sich echt!
Nach unserer ausgedehnten Fahrradtour mit anschlie-
ßendem Grillen auf dem Sportplatzgelände im Mai ar-
beiten wir jetzt auf unsere jährliche Wanderung hin. Sie 
findet statt am 15.10.2017 und beginnt um 13.00 Uhr ab 
„Irrgarten“. Dort wird nach den Anstrengungen auch der 
Sack zugebunden mit der zünftigen Erbsensuppe unseres 
Vereinslokals.
Alternative bei schlechtem Wetter: Wir ziehen unsere 
Turnschuhe an und kegeln im „Irrgarten“!

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
02. Oktober, 30. Oktober und 20. November
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Seeblick, Schule   10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6    11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41  11.25 - 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11    11.50 - 12.10 Uhr

Hagener Weg    13.10 - 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst.  13.35 - 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst.  14.00 - 14.20 Uhr
Muxall, Bushst.    14.25 - 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst.   14.50 - 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet  15.10 - 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr  15.35 - 15.55 Uhr
Kellerrehm    16.00 - 16.15 Uhr
Pommernring 6    16.20 - 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41  16.45 - 17.05 Uhr
Wulfsdorf    17.10 - 17.30 Uhr

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de
Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Hogan, Ruth: Mr. Peardews Sammlung der verlorenen 
Dinge. – List, 2017.        
Wir warten alle darauf, gefunden zu werden… Auch An-
thony Peardew, der auf seinen Streifzügen durch die Stadt 
Verlorenes aufsammelt. Jeden Gegen-stand bewahrt er 
sorgfältig zu Hause auf. Er hofft, so ein vor langer Zeit 
gegebenes Versprechen einlösen zu können. Laura über-
nimmt sein Erbe 
und erkennt überrascht, welche Welt sich ihr in Anthonys 
Haus eröffnet. 
Ein Roman über verlorene Dinge und zweite Chancen, 
über einzelne Hand-schuhe, schönes Teegeschirr, begabte 
Nachbarinnen, unerwartete Freund-schaften und zeitlose 
Liebe. 

Sachbuch:
Just, Katja: Barfuß auf dem Sommerdeich : Mein 
Halligleben zwischen Ebbe und Flut. – Eden Books, 2017.       
Es war ein großer Schritt, als Katja Just mit gerade 25 
Jahren von München  auf die Hallig Hooge zog. Eine 
Welt geprägt vom Rhythmus von Ebbe und Flut, in der 
man Stille aushalten können muss, aber auch Sturm und 
Landunter. Hier lebt man auf begrenztem Raum in schier 
endloser Weite. Katja Just erzählt vom Halligsommer und 
vom Ostwind, von stürmischen Zeiten und Trachtenfesten. 

Mit Humor und Liebe zum Detail berichtet sie vom Stolz 
der Friesen, von Pensionsgästen, von Traditionen und 
Brauchtum und der besonderen Verbundenheit der Hallig-
bewohner mit ihrem kleinen Eiland. 

Kinderbuch:
Spengler, Constanze: Willkommen im Hirschkäfer-Grill . – 
Aladin, 2017.     
Der Hirschkäfer-Grill ist der Lieblingstreffpunkt aller 
Insekten im Wald. Nur dort gibt es köstliche Mistburger, 
erfrischendes Tautropfenbier und Pilze mit Pflaumenmus. 
Außerdem eilt der Hirschkäfer sofort zur Hilfe, wenn mal 
wieder das Haus der Assel überflutet wird und die Schne-
cke eine Bruchlandung erleidet . Als die Schmeißfliege im 
Auftrag des Gesundheitsamts alle Lebensmittel beschlag-
nahmt und 232 Blattläuse im Müllsack der Pfadfinder lan-
den, muss die ganze Lichtung zusammenstehen. Aus der 
Käferperspektive geschrieben ist dieses Buch ein großer 
Vorlesespaß! (ab 5 Jahren)

PASSADE

Mal  wieder  unterwegs
Normalerweise treffen sich jeden 1. Donnerstag im Mo-
nat nachmittags die Damen und Herren im Dörpshuus 
zum geselligen Plaudern in der „Kaffeestube“. Am Don-
nerstag, 7.09.17, war bereits um 12.30h Treffpunkt vorm 
Dörpshuus, um gemeinsam zum Ingenhof nach Malkwitz, 
ca.5 Kilometer von Malente entfernt,  zu fahren. „Teffi“, 
Gast der Kaffestube und vertraut mit dem Mannschafts-
wagen der Feuerwehr, kutschierte die Gesellschaft nebst 
Privatfahrzeugen nach Malkwitz. Um 13.30h empfing 
Frau Engel, die Chefin des Ingenhofes die Gäste aus Pas-
sade und begann mit einer Führung über den Hof. Der In-
genhof  ist ein Obst- und Weingut. Seit 1992 werden auf 
einer Fläche von ca. 40ha Erdbeeren sowie auf 1ha Fläche 
Himbeeren angebaut. 2008 startete der Familienbetrieb 
das Experiment des Weinanbaus. Auf ca. 3ha wurden 1/3 
Rotwein- und 2/3 Weißweinreben gepflanzt. Der Ingenhof 
ist somit das nördlichste Weinanbaugebiet Deutschlands. 
Der Rundgang über den Hof führte zu den Weinbergen, 
der Lagerung der Fässer und gab Einblick in die Entste-
hung des seit ca.10 Jahren währenden Weinanbaus. Nach 
so viel Information wurden Kaffee und Kuchen im Feld-
café  serviert und eine Weinprobe durfte auch nicht fehlen. 
Der anschließende Besuch im Hofladen, der zum Kom-
plex des Ingenhofes gehört, bot den Gästen eine Übersicht 
über das reichhaltige Angebot des Obst- und Weingutes. 
Mit dem einen oder anderen Fläschchen Wein im Gepäck 
ging es am Abend wieder zurück nach Passade. Wer sich 
gerne länger auf dem Ingenhof aufhalten möchte, für den 
stehen komfortable Ferienwohnungen zur Verfügung. Ab-
schließend bedanken sich die Kaffeestubengäste und -or-
ganisatorinnen wieder ganz herzlich bei allen Spendern, 
die den Topf am Info-Stand  beim Dorffest mit Euros ge-
füllt haben. So konnte die Fahrt nach Malkwitz stattfin-
den. Vielen Dank!
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Büchercafé  und Trödel  in Passade
Am Samstag, 7.10.2017, laden die Frauen des Passader 
Frauenstammtisches zum Büchercafé ein. Von 14.00h bis 
17.00h  ist die Tür zum Dörpshuus für Liebhaber guter 
Literatur sowie leckerer Kuchen und Torten geöffnet. Neu 
im Angebot haben wir dieses Jahr eine „Trödel-Ecke“ zum 
Stöbern, in der wir liebenswerte Gegenstände aus Porzel-
lan bzw. Glas sowie einige ausgewählte Kleidungsstücke 
zum günstigen Preis präsentieren. Wir freuen uns, jede 
Menge Gäste in unserem Büchercafé begrüßen zu dürfen.

(jg) „Technische Hilfeleistung Landwirtschaft“ stünn op‘t 
Programm. An‘n veerten September harr de FF Passaad 
ehren Deenstabend in de Moschienhall vun Hoff Harms in 
Prasdörp. Öövt hebbt se dat Redden vun en Verletzten ut 
de Kabien vun en Maihdöscher. Mitmaakt harrn ok poor 
Kameraden ut Fohren. 
Dörteihnsten September kort na Kl. söss an‘n Abend güng 
denn de Sireen. Dat Stormdeep „Sebastian“ hüüs öber 
Sleswig-Holsteen. Al nömmdaags harrn poor Kameraden 
en Telgen vun de Straat na Fohren hen wegnahmen. Nu 
leeg en Boom op‘n Fohrradweg an de L 50 na Probsteerha-
gen hen. Sössteihn Mann weren gau bi de Hand, hebbt den 
Boom lüttsaagt un den Radweg wedder freemaakt. Sünst 
güng de Orkaan ahn grötter Schaden af. 

Söbenteihnsten September gegen halvig söben kregen de 
Passader Kameraden nochmal Alarm per SMS. Man de 
Sireen weer stillbleven. Bi dat Gewidder harr dat villicht 
beten dull Spannung in‘t Nett geven. De Folg weer en Feh-
lalarm. 
Ok bi de Jugendfüerwehr geiht de Deenst wieder. Maan-
dag, fiefuntwintigsten September stünn „Erste Hilfe“ an. 
Mennig Jungs un Deerns kömen abends stolt mit̀ n Ver-
band na Huus.

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind: 
04. Oktober (Mi.), 01. November (Mi.), 21. November

Tegelredder, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 - 16.45 Uhr

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus
(Änderungen stets vorbehalten)

Oktober  
09.  19h30 Uhr SPD
10.  19h30 Uhr WGP
20.     SG Prasdorf - Spieleabend
27.     SPD - Nachtwanderung
28.     P R I V A T

(wird fortgesetzt…..)

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
der September ist schon wieder vorbei und wir marschie-
ren - ich mag es kaum schreiben - mit großen Schritten 
auf das Jahresende zu. Wie die Zeit läuft……..
Aber verarbeiten wir erst einmal den September. War da 
eigentlich etwas Besonderes ? Ach ja, die Bundestagswahl 
am 24.. Und natürlich wurde auch in Prasdorf gewählt. 
Das Abstimmungsergebnis für Prasdorf sieht wie folgt 
aus:
Wahlberechtigte   369
davon Briefwähler 68 
Wähler insgesamt 244 (ohne Briefwähler) 
Ungültige Erststimmen 3
Ungültige Zweitstimmen 2
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Erststimmen Zweitstimmen
CDU 99 81
SPD 79 53

Grüne 29 43
FDP 12 28

Die Linke 9 18
AfD 12 16
NPD   1

Freie Wähler 1 1
MLPD   0
BGE   1
ÖDP   0

Die Partei 0
Angaben ohne Gewähr, Quelle: Auszählung des Wahlvorstandes

Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern des Wahlvor-
standes für ihr Engagement, für die kurzweiligen Stunden 
in den beiden Schichten und für die schnelle, aber stets 
ordnungsgemäß verlaufende Auszählung.
Schauen wir ´mal, was die „große Politik“ in Berlin aus 
dem Wahlergebnis macht.
Weit weg von der „großen Politik“, aber stets unter deren 
Einfluss, arbeitet die Gemeindevertretung. So auch am 25. 
September. In erster Linie ging es um den Zustand der 
Kanalisation im Gemeindegebiet. Für Diskussionsstoff 
sorgten auch die Meerwasserschwimmhalle in Laboe und 
die Reaktivierung der Bahnlinie Kiel-Schönberg. Das Pro-
tokoll zu der Sitzung wird in den nächsten 

veröffentlicht.
Apropos Bahnlinie: merken Sie sich bitte schon einmal 
den 29. November vor. Dann findet eine Einwohnerver-
sammlung statt. Hauptthema wird eben die Bahnlinienre-
aktivierung und die Auswirkungen auf unsere Gemeinde 
sein. Als sachkundigen Referenten werden wir voraus-
sichtlich  Herrn Seybt vom Vorstand der AKN, die mit 
dem Projekt beauftragt ist, begrüßen können. Näheres, z. 
B. Beginn und andere Infos entnehmen Sie bitte den näch-
sten und der Tagespresse.   
Das soll es heute von mir gewesen sein. Ich wünsche uns 
allen einmal mehr einen goldenen Oktobern und unseren 
Kindern schöne Herbstferien.

Nachtwanderung  2017
Es ist wieder soweit, am 27.10.2017 startet die Nachtwan-
derung der SPD.
Treffen für Jung und Alt ist um 18.00 Uhr am Dorfteich.
Anschließend geht es ins Dörpshuus zum gemütlichen 
Beisammensein mit Stockbrot, Zwiebelkuchen und Ge-
grilltem.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Nächste Termine:  
22. November Knusperhausbasteln
3. Dezember Adventsfrühstück.

Spieleabend
Am 20.10.2017 findet wieder ein Spieleabend der SG Pras-
dorf im Dörpshuus statt.
Spiele sind vorhanden und können auch mitgebracht wer-
den. Beginn 19°° Uhr
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Runter vom Sofa,

ran an den Ball,
H A L L E N F U S S B A L L

Wir starten in die neue Saison am:

Donnerstag, 2.11.2017; 20.30 Uhr; 
Sporthalle P`hagen

Danach wöchentlich zur gleichen Zeit, 
Teilnehmen kann jeder, der sich nicht zu jung oder zu alt 
fühlt, den Ball      ins Tor zu kicken !
Wir freuen uns auf Euer kommen, 

***Yoù ll never walk alone!***

Der Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine:
23. Oktober, 13. November und 04. Dezember

Telefonzelle 09.55 - 10.20 Uhr
Feuerwehrhaus 17.00 - 17.15 Uhr
Teichstraße 17.20 - 17.45 Uhr

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 
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4

Schlüsel und Schlüselbund gefunden

Tel.: 0173-98 11 7 55
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 

und Bremsenservice, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 
(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 

 
Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 

 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"

klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com

Impressum

Verantwortlich für die Herausgabe der „Ortsnachrichten Prob-
steierhagen, Passade, Prasdorf“ ist die Gemeinde Probsteierha-
gen, Bürgermeister Klaus Robert Pfeiffer

Für die einzelnen Artikel
sind die jeweiligen Unterzeichnerinnen bzw. Unterzeichner 
verantwortlich.

Anzeigenannahme:
Gemeinde Probsteierhagen, 
Alte Dorfstraße 4, 24253 Probsteierhagen, 
Telefon (0 43 48) 86 31 
e-mail: ortsnachrichten@gmx.de  
www.probsteierhagen.de
Redaktions- und Annahmeschluss für Berichte: 
jeweils 25. des Monats

Gesamtherstellung:
Druckgesellschaft mbH  
Joost & Saxen, 
Eckernförder Str. 239,  
24119 Kronshagen
Tel. (04 31) 54 22 31,  
Fax (04 31) 54 94 34
 

Auflage: 1.400 Exemplare

Die „Ortsnachrichten“ erscheinen monatlich und werden kosten-
los an alle Haushaltungen verteilt. 
Bezugsmöglichkeit besteht bei der Gemeinde kostenlos.

Ausgabetag: 5. Oktober 2017
Nächste Ausgabe: 2. November 2017
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Wir sind jederzeit erreichbar.
Am Dorfteich 8, 24232 Schönkirchen 

www. muehlenstedt-bestattungen.de (0 43 48) 10 29

Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Bestattungsvorsorge 

Grabmale und Grabpflege

 Trauerbegleitung

 

  

    

Mit eigenen Abschiedsräumen und Trauerhalle.
24217  Schönberg + Bahnhofstraße 27 + Kamp 6
sarrahs-bestattungen.de + info@sarrahs-bestattungen.de

Begleitung + Vertrauen + Kompetenz
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Aus TOP KAUF 

 wird  

nahkauf

- sonst ändert sich nix!

Wir werden weiterhin Ihr leistungsstarker Versorger vor Ort sein

 und alles tun, damit Sie, wie bisher,  zufrieden sind.

Nach der Übernahme der Coop durch Rewe wird das unser neuer 

Partner sein, ein ganz großer im Lebensmittelbereich.

Wir sind sicher, mit dieser neuen Verbindung noch ein Stück 

attraktiver zu werden.

Die Umstellung wird in den nächsten Wochen schrittweise erfolgen. 


